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Aufgaben des Richters

• Richter sind Sachverständige
• Einhalten der Bestimmungen der ÖTO
• Kontrolle und Aufsicht auf  Vorbereitungsplätzen
• Beurteilung der gezeigten Leistungen nach bestem Wissen und Gewissen
• Abhalten der Siegerehrungen
• Zusammenarbeit mit allen Funktionären, Meldestelle, Veranstalter
• Tierschutz



Richtverfahren

• Beobachtendes Richten
Z.B   Standardspringprüfungen,

Punktespringen.
Kegelfahren
Trail 

• Beurteilendes
Richten

• Z.B Dressurprüfungen (RV A und 
RV B)

• Springreiterprüfungen 
(Kombiniert)

• Springpferdeprüfungen





Die Noten und ihre Bedeutung

• 10 – ausgezeichnet

• 9 - sehr gut

• 8 – gut

• 7 – ziemlich gut

• 6 – befriedigend

• 5 – genügend

• 4 – mangelhaft

• 3 – ziemlich schlecht

• 2 – schlecht

• 1 – sehr schlecht

• 0 – nicht ausgeführt



Dressurreiterprüfungen

Korrekter Sitz-
gestreckt, elastisch, 

unabhängig

Einwirkung/Hilfeng
ebung, (Anlehnung, 
Stellung und Biegung

Präzsion
(Hufschlagfiguren, 

Übergänge, 
Gangmaße –

Korrektheit in der 
Ausführung

Gesamt
beurteilung, 

Harmonie





Anlehnungsfehler

• hinter dem Zügel

• zu eng

• hebt sich heraus

• zu lang im Hals

• offenes Maul

• keinerlei Anlehnung

• wechslende Anlehnung







Danke
für Ihre Aufmerksamkeit
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